
 

 

Fragebogen zur Kreditversicherung 
Vertrauliche Selbstauskunft (Angaben zum unverbindlichen Angebot) 

1.) Allgemeine Angaben zur Gesellschaftstätigkeit  

 

Name und Geschäftsgegenstand  

 

 
 

 

Besonderheit des Geschäftes (z.B. Fabrikationsrisiko/ SK/ Sonderfertigung) 

 

 

Branchenverteilung bei den Kunden (in % vom Umsatz p.a.) 

 

 

Umsatzschwerpunkt im Geschäftsjahr zum  ___________ X X (in % mit Quartalsbezug) 
 

  ___. Quartal  ____ %     ___. Quartal  ____ %     Relative Gleichverteilung 
 

2.) Angaben zum Umsatz 

     

  Gesamt davon Ausland 

Umsätze in TEUR 2008   Staaten        

 2009    

 2010 Plan    

Abzugsfähiger Umsatz * Aktuell    

davon Barumsätze     

davon öffentl.rechtl. Umsätze     

Relevanter Umsatz     

Ausnahmen von der Anbietungspflicht     

Korrigierter Umsatz     

Ausnahmen von der Anbietungspflicht  sind   
 

* z.B. öffentl.-rechtliche Auftraggeber, Akkreditive, Barumsätze, Umsätze mit Beteiligungsgesellschaften.    
 

3.) Angaben zur Forderungsstruktur 

     

  Inland Ausland 

Anzahl der aktiven Kunden p.a.    OECD-Länder        

Forderungen insgesamt in TEUR     

 > 20 TEUR    

 < 20 TEUR    

     

Aktuelle Prüfungsgrenze (ABG) In TEUR   

 

Größter Debitor                 Name / in TEUR   

 

4.) Forderungsausfälle der letzten Jahre 
     

  2006 2007 2008 

Anzahl der Ausfälle Inland    

 Ausland    

Volumina in EUR Inland    

(inkl. unversicherte Forderungen) Ausland    

Größter Einzelausfall in EUR     

     

Aktueller Drohschaden in EUR *     

 Die Entschädigungsleistung ist beim aktuellen Drohschaden noch nicht geflossen. Der Versicherungs- 

     nehmer ist sämtlichen Meldeverpflichtungen im Vorfeld nachgekommen. 

  Nach Angaben des aktuellen Versicherers/ Kunden sind die aufgeführten Angaben  Entschädigungs- 

      leistungen mit/ ohne Reserven. 
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5.) Angaben zum Debitorenmanagement 

 

5.1.) Bonitätsprüfung von Kunden (zutreffendes ankreuzen) 

 

Neukunden Stammkunden 

  Prüfung über Auskunfteien (wie Creditreform)   Positive Kontoerfahrung der letzten 12 M. 

  Prüfung über Bankauskünfte   Prüfung über Auskunfteien alle 12 Monate     

  Prüfung über Bankauskünfte 

 

5.2.) Zahlungsbedingungen 

 

Zahlungsbedingungen laut AGB sind  ___ Tage/netto oder  _____ bei Skontoausnutzung (___%) 

 

Akzeptiert werden im regelmäßigen Geschäftsverkehr  auch ____ Tage 

Maximale Akzeptanz liegt im Einzelfall bei ____ Tagen 

 

Maximale Akzeptanz bei Wechsellaufzeiten liegt bei __________Tage 

Maximale Akzeptanz bei Valutavereinbarungen __________Tage 

Sondervereinbarungen: __________Tage bei ________________________________________ 

 

5.4.) Mahnfristen und Inkassoverfahren (Zeitstrahl) 

 

Lieferung     Faktura       Fälligkeit     1.Mahnung    2.Mahnung     3.Mahnung            Abgabe zum Inkasso 

                                            durch  

1.Tag ___.Tag ___.Tag ___.Tag ___.Tag ___.Tag      

                                                                                                                                             

   Individuelles Mahnverfahren                              Maschinelles Mahnverfahren 

  Mahnverfahren wird durch den externen Anbieter vorgenommen:     _________________________ 

 
5.5.) Vereinbarte Sicherungsrechte 

 

  Einfacher Eigentumsvorbehalt       Saldo-/ bzw. Kontokorrentklausel 

  Verarbeitungs-/ Vermischungsklausel   Vorausabtretungsklausel 

  Die allgemeinen Geschäftsbedingungen hat man uns zur Einsichtnahme ausgehändigt. 

  Die bekannten Vertragsbedingungen für den Güterkraftverkehrs- und Logistikunternehmer (VBGL) sind  

      uns ausgehändigt worden. Für die Beurteilung der Gesellschaft sind diese Bedingungen heranzuziehen.  

      Es gelten ebenfalls die Allgemeinen Deutschen Spediteurbedingungen (ADSp) in ihrer jeweils gültigen  

      Fassung. 

 

6.) Sonstige Angaben (z.B. Geschäfte mit einem längeren Zahlungsziel als 12 Monate) 
 

  Es besteht aktuell ein un-/gekündigter Versicherungsvertrag bei der  _________________________________ 
 

  Eine Kündigung zum __________________________ wird vom Versicherungsnehmer nicht ausgeschlossen. 
 

Mitarbeiter insgesamt  davon gewerbl. MA  davon kaufm. MA  
 

________________________________________________________________________________________________________ 
 

Wir bitten Sie auf Grundlage obiger Angaben um ein Angebot für eine Kreditversicherung und erklären uns 

damit einverstanden, daß die Angaben im Falle eines Vertragsschlusses Grundlage und Bestandteil des  

Kreditversicherungsvertrages werden. 

 
 

 
 

______________________________________              _________________________________________ 
Ort und Datum                                                                                    Firmenstempel und Unterschrift 
 

DBS Bürgschafts- und Finanzierungsservice   
Lohmühlenstraße 11   20099 Hamburg  
Telefon +49 40 2549 4755   
Telefax +49 40 2549 6771 
info @ buergschaftsservice.com 

Geschäftsführung: Dipl.-Kfm. Sascha D.G. Roloff 
Kreditversicherungsfachmakler nach der EU-
Vermittlerregistrierung 2007/ §34 d Abs.1 GewO mit 
der Registrierungs-Nr.:  D-BKML-KKJZ2-69 bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde IHK Hamburg  

Bankverbindung in Deutschland: 
Dresdner Bank Hamburg   
BLZ 200 80 000  Konto-Nr.: 102 645 800 
Spezialfachmakler für Bürgschaftskredite,    .  
Kreditversicherung und Finanzierungen  



 


